
Das Tut-e m Ins-me- gis-T nie 
Stantsåtitter nnd Segment 

Ruck-folgend finden nnleee toeethen Lesen die von det Seläbtliqlelt der 
Ssumyscptionsäkorlnge übel-sen t sind nnd sich deshalb der Ltgo zu m 

Sebup der persönlichen echte zugeschlossen haben, das Ticket der 

Ltgn, das-, nne ihnen bekannt leln wird, o us liberalen Lan dldoten 
aller Poe txten znlatnmengesept ält, nnd deshalb wohl auch von 

allen liberalen Stlknmgebetn nnteethtzt werden wird, was auch ins Uebrigen 
ihre Parteistellung sein mag. Tag Jntet enthält die Nomlnationen liberaler 
Kandidnten sue die S to also tntek nnd den S t antgle nat. An jedem 
lsinzelnen von ihnen hot sich die Linn new ndet. wieee in der Frage von lsonntos 
cdtion und Peohilnnon sieht, und Jeder spat lle often nnd entschieden dagegen 
aus-gesprochen Tåe ltbetalen Stintntgeder aller Parteien werden daher in ill- · 

rees eigenen Interesse, wenn sie steh nnd den Staat vor der Ptohlbitionsgefabk 
lebllpen wollen« gnt thun. den freiwilligenKondidoten der Ligo lllt verlonllche 
Rechte ihre Etinnnen zu geden. 

Täe l-’s.-rnlen Knndidnten litt das Repräsentantenhons finden die Leser an 

andere-.- Ztetle des Planes-. Voransnchtlich wird jeder freisinnlqe Stlmtngelser 
Ivsu dem Ernst det Situation überzeugt sein nnd nnk solchen Kondidoten seine 
ESttenme geben, die lieh entschieden gegen Connthgcptldn one-gesprochen haben: 
« 

Gouvernenn Albton S. Zhnllettberqer. Demokrat, Alma. 
Stnkttsts-Selretat: Tr. A. T. lslsatetnood, Demokrat Atapobor. 

: Olizditde of Public Besonnt-sc Eklog R- Vaetom Redttblilonet. Grund 

NUCML 
Smatsstemmlannmlt: Hart-c- Vn Flehele Temoktah Sudscmahm 
Egienbalmiiiommiimz Elgillmmxi D. isowgtlL Demokrat Holdtegr. 

Liberale Kanvidaten für deti Staats-Senat- 
l. Tiiirili. licmnnegL Richakdion und Pawner. G. C. Ball, Demokrat 
E. Dis ili lsmmiies Nemolm und Jolmlow T. J. Majoks, Rep. 
.-. Dis-gilt Lioe isoimm is. J. Warten, Ren: S. d. Bmt Dem. 
4. Tisirili Saß limian W B. Maiming. Tem. 
.-. Tifirili. isouniies Dammes-z und Samu- Alexandet Lamm-. Dem. 
i. Dis-eilt cmalm W P. Adlim C. G. McGilion und N. P. Zwan- 

ion, alle drei RevutililAML is» is HowelL Franl T Ranlom und Jolm 
PM. Tonart-, alle dies Demokraten 
J T, Tifleiii iiounlieg mian unl- Burl D R. Thompion. Mel-» Jud 
«Wigger·:s, Dem 

k-. Ti fmll Minuten-Jeden Kur-L Dixokk Dakota und Thutfioir Nss 

JFUH Tem. 
Es Tismll Wolle sur M. is. Vkeßlet. Rep. 
i«.1:iirill Walhmglon unt- Todge Couniiesz W. D. hallet. Nep» 

Fted Vollm. Tem. 
ll. Tiiikilt. Wunser Madcion, Staaten, Wonne und Piekce David 

Reise-. Dem-, 
l«.!. Tisirilt. Couniies Platte und ist-link J- A. Fiulm Aep« F. J 

Dem-u, Tem. 
l:5. Distriit Wählt file J. A Tennesse, Tem- 
l4. Distrili isounlies Btown Kevo Paha Eben-v Shetidan Das-es 

Boxbuite und Sivux. G. M. Adams, Dem- 
lä. Distkilx weifeldest 
16 Disttili. ouniies Bussalo und Sbekmmn E. D. South Rep. 
17 Diiirm Col-titles Voll und Von-ord. 

J. O. Bahn-mach Dem. Dimy Schicchi-IV Rep. 
Is. Tillkilt Colmllks Blume« Tucan und Pun, w- »- qussh Dem 
19 Distrili. Col-titles Basler und Sen-am H- A. Groll Rep» G. B- 

Fullm Tem. 
20 Dsfmli. Lancqfiet Commi- S. W. But-them. Rev. 

De 
.Dn"niit. Gage Coumv. Adam McMullm sei-» chob Klein. 

m. 
W. District Seline commi- I. W. sei-M. Dem. 
Js. Distikt Counties The-yet und Jeifetloa Smitls Leichna- Dem. 
A. Disteilt Cpuniies pui und Hillmoee get-Inn Viert Dem. 
25. Miit-in couniiet clav und hemmen- J Tex, Ies. ILQ 

heim-m Dem. 

v 
W. Dich-in couuties stumm Wedßes aus Nat-It c. I. helle, 

m. 
27. Dich-ill- Idcms E ins-L Abt-eils, Dem. 
Is. Disikiit. Saum-s . Neuem nnd Verlu- E. I. soll-, Deu. 
29 Distthi. Tot-Ists s set its-. piichcoixdimseh Optim, 

stontiet Chale und dami. — III-idem Pop. 
30. DE eilt couniies Do on Liucoln, Kelilr. Epidemie, Logan und bis 

Inotgtmifir Gebiet westlich vpn leine. Wählt litt L. L. Ray-umd, Iep 

( 

Destirstiitth Tüm. 

Elektorem 
Mich-Irr z Horn-raten 
semy Gehn-m 

E Weste 
cophus Nebke 
knglrrs Sharvvan 
C. L. Weber 

unt Spanien 
T. csImekon 

Für Gouvernem: 
A. (5.. Schallmberger 

Für Linn- Gouvernear 
G. c. Garten 

Für Smariekretärz 
Its-. A. I. Marmor-d 

Für Jupiter 
Suec R. Bart-n Mep- 

Jür Staatsichqsmeisierz 
Cliresce III-es 

Für Schulisperrnleademx 
N. C. lbdon 

Für Gewalttat-sitz 
. party Ilebmy 

Für Co- mifsiousr M. Ländereieu III 
Schönh-: 

W· L. Esäham 
Ihr Eistnsnhnkomsufstonän 

s Wur. h. tsorosill 
Für Entstehn-un 

Fred W. Athen 
Für Sen-tor: 

J. h. Jahr-rann 
Für Repräsentant-Ist Brit-unt für 

Zwi: 
John U. Sitte 
Franc West 

Senats-Inseln 
J· L. Elenry 
--- 

IW sit J O. VIII-· 
traun zu Murm- fsr Gurts-Ism- 
sch segu III- salsm den Eis III 
Order usw« stumm-. Er fest 
nicht sur III III« seist-III der Des-· 
trat-a, fuhr-I such du sites-III- nad dich how-II- sser, such 

e passiveer III-, III er 

INqu III cis-w Stark est 

fischt-. Die III-n Ich-I 
la Was, des II· 

III-er ji« Ist II Miso-JE- g 
fes dich-II III-re Guts-n III WJIMW Muh- 
III bis sItIm fI 
de. GMIII M J- 
CI Abs-I- sts III III-IV 

Es ist lächerlich non einein hiesigen 
Bürger sie Abbott, oon den Leuten zu 
verlangen daß sie sür stimmen sollen atra 

dein einrägen Grunde daß er Repablttas 
ner ist« (Weitere Gründe kann er nicht 
ansühren.) Cleary ist ihrn in allein Nö- 

thigen, an Erfahrung sowie an Charac- 
teroorzügen, rneit überlegen, —- und roso 

hat Politik überhaupt oiel init Counths 
Aetntern zu thun? Jeder, auch alle 
Republikaner denen das W hl des Conn- 
ty"s wirklich arn Bergen liegt, wird sür 
Clearh aig Cnuntyisntpait stimmen. 

D i e s ist die lehte Gelegenheit die 
roir par der Wahl haben allen Wohle-n 
es recht deutlich vorzustellen, keine Stirn- 
ine sür einen Mutter abzugeben. Es ist 
nothwendig daß die liberale Partei den 
Staatosenat kontrollirtz deshalb stirnrnt 
alle sür carry Schickedanh oan St. 
Paul sür Senatar« ohne Rücksicht ans 
Partei. Wir sollen nnserezreiheiten nicht 
eingeschränkt haben, nnd dies Iird nicht 
geschehen sen-i ein Mann ooni Schlage 
des Dr. Vchicedanh ersahlt mitb. 

d. P. S. 

D e r ,Jndenendent« rneint naio, 
Ienn sinngeehinann Rorris nicht roieders 
erwählt Iürde, dann ioürde dieser Di- 
strict ins sonsteß tun 20 Jahre zurüc- 
seseht ! Der here Lollese weiß nicht 
ioas er sonsi Besonderes sür Den. Nor- 
ris sagen könnte, nnd pocht deshalb im- 
iner daraus das Norris so viel ,Oiites· 
that als er iin sent inar (roas denn«t)» 
und deshalb siedererroshlt ioerdeni 
in n h. Ils ob ioir nicht ohne Norris’, 
sehr zineiselhaste Dienste sertig raerden 
könnten? 

Ists- 

J. p. schen-nun ooo Ot. Orden-, 
der demokratische sandtdat ssr Staats- 
senator, ist ein Mann der sür daa Ie- 
sbhnliche solt einsieht, nnd sein Re- 

T eord als Totenty Isessor oon hosard 
connth lür oier Ja re zeigte den Steti- 
erzahlern das er s einen »Herr-are 
Deal« ist. cr oerbürkt sich sdr die de- 

tnosratische klarste-, st gern connth 
Option nnd steht sür saraat der sank- 
depositeth Stint-it sür J. P. siehe- 
sann ot- 8.Roo., Eoch ini Staatssei 
nat z- oerteetea, nnd Ihr serdet einen 
Senator haben der in der nächsten Le- 
Ilslatnr Eure Interessen antreten sied- 

J. We. D n n l e l. 

M 
— Deo stancher&#39;s Irsiter seines is 

si- .W ais-m m o. sca. 

Dek Its-Mid. 

Es ist bekannt daß die ftp-Miso- 
uschen Vorteil-Hier in din todten Ta- 

gs eine ungeheure Stumm aufge- 
achs haben, um den nötigen Enthu- 

siasmus für Takt wachzurutm, unt- 

feine Wahl zu .sichekn’ Heft Inn-! 
sagt dazu: 

»Ist-et komme-n die Beiträge vor- 

deu großen Korporationen ins Spie; 
die ein Interesse an disk Gesetzgebung 
got-m Weis- fönncn in fest noch mcr 

dem Eis-Ide- anfangcnP Es find nu! 

noch vier-zehn Tage übrig. Die BI- 
Matuk ist tscmui1 und bezahlt Sie 
könnin leis « Schriften Mehr in Um- 
lauf setzen. die noch irgend welchen 
Nutzen han«-m denn die Zeit dazu ist 
tatsächlich vorüber-. Sie- können nicht 
mehr viels- Verjammlungen abhalten 
es find nur noch zwei Wochen H 

Wozu brauchen sie also das Geld fest 
noch? Sie time-eben es. um es on- 

Wabltcme m dem-Sm- wiv sie si- 

-oi1k für Fabr benutzt holten, uns 
ech erbebe- m Anklagiu daß sie- jetz« 
Anstalten treffe-L um den Wahlsim 
zu ersaufen und est- nicht muaen. Jlsi 
neu im Voraus zu sagen. wie vie- 
Gcld fik- zm Verfügung hoben wer- 
den· unt dtsn Waliliieg zu ersaufen 
Jcli niiiclsth Eis from-in ob- Eie gen-til 
lind, innig-dein daß dies geschieht- 
th es iiiclii an disk Zisit. daß die; 
Herrn Sie intei dir Kitliflcn blicken 
und Sie nassen lallt-in was sie vor- 

habt-n. 
Wie liinnes wird das cimsrikcinischs 

Voll dir sti kramen der Politil durch 
die tiiiiisisti iisn Interessen erlauben- 
Wiis html- iisikd die tewblikciniicl« 
Partei tsclissusien können Verm-tu 
dist öffisiitiicism Moral zu sein« wen-s 

ihns Jiilirci diis Campagnebeiikäw 
verbeinilichesi und enctnse Summe- 
liii dir sioisutsiicin der Wahlen aus« 

gebet-, ? 
Weins iiils di« Bäirsiri nlsne llnicss 

schied disk Partei nicht mit Abschi- 
vcn Führer-- lesionisis, die durch di 
Dilein lsich si dis- Aeiniet hineinhi- 
fen wo en sann diirssm sie sitt nicl 
meist belln sn wenn sit später noli 

nicht wic- cisxi sinkst-stünden nn- 
ausktcsmiilst existan .»----- 

Arbeit-Mk- f» im Nnbinkii Bin-ins 

Brit Ltr sn F: sie ir liinct Cinc. 
go» Nir dis: 

,.Fnlls iiii knisiilsti wiss-de lund ji« 
inein- ickx psdc nnd niick nntci diss- 
Boll miiclnsl um lr fester werde iet- 
lihsrzenat daß ich erwählt werde-) s. 

qedenke ich einen besonderen Arbeits-- 
fesmök zum Mitglicdc des Lobi-seli- 
su machen. Die Angelegenheiten des 
stdeitet sind in diese-n Lande voi- 

lolchet Dichtigkeit daß sich tin Bek- 
treiek unbedingt unter den Betst-in 
des Präsidenten befinden lallt-. sei 
diesem Sekteiöt würde ich Rai bezün 
lichdek gelinge ebekilchen Maßregel 
iianierelle ec Arbeiter luchenf 

—---— 

Mätend die Ehinelen 
nlldhol then Geitänlen als ld sind, 
eher dnfdr dein Only-agents stöhnen, 
davor ngen die man einen »gut«- 
It en« und W seine Neigung 
fli- dkss Nehmt-dan 

I— 

Ists-I Offici- I 

Lesublikgnjjchet stsscssc 
c ff« countyssnsslc. 

s Mär-» d des vergangen-g SIIM 
cost Ich how-Indes prunkssssstu M 
hebe erst-nnd M Zeit sit-a keckem-II- 
osn Fast ew- Vektpecden und Verseh- 
eifolqmch Iihi1uthgbt, Wenn ekssskc 
werde Ich wuschxm msch unparteiii 
dm Psi checn no Amt-s zu wiss-na. J- 
Iptldc foskfshwm wie Ltdlxek Cum ZEI« 

lfammlungkci N- Cosmiybkxötdt WI- 
kweshren und withk n alten Tokatsuk- 
hema, crwl und Inn-weih III-usw 
»ich ansah-m :0- Jus-esse ket Struct- 
xohtek so wen es IUI mit der Oel-Stig- 
keit und Un dtssssi Insekt-TM des EINI- 
tys semnbims säns Jst Ists-esse ssf 
wem-so Reh-II i» hkc m Stint-Isc- 
bn »- sich über niu e Alb-Oh späht-III 

sich bog Im- Isss«x1.-«m-. zu schuldig-w 
wd ksmlkse zu us Himbe- 

Füi Eiächk vie much mchi kennen die- 
ne Folg-um« Ich wurde in hell 
Countn gehster ned nusgeeogen und s- 

be die hiesigen Schulen besucht III 
ein Gcadumee cee G. J. pochichult 
und deiO J Kollegs Da ich Leh- 
eek im Dichten Gras und später Lehi « 

In d» Nr Hechte nnd tei Bürgetucheu 
Rechts In unserer Hochschule Im Quid-I 
Volk eme Besuchesnng biß ich die It- 
beie m dem Inst handhaben weeie sie 
es sich gehört Ich etsuche die VIII-f 
von hell Couniy ergehe-Ist um ihre Un- 

Ieesfüsung. 
Um AelbungAbble 

k 

I ü e d e kommend-, in Den-he abzu- 
haltende rationale lloknaucsiellnns see- 
den die großartigste-I Unsinlten ettosiem 
Die Gebäqu werden drei Weg 

( 

Asche desnfp nehm und seiden R « 

den Räumen Oük die ausgesiellte Kik- 
Seeeeiee nnd Its-Un, such eine Unflei- 
küchy feste Klasse Mk IIIIIMIHUIV 
lich-e Eifer-- me enthalte-. Die III- 

sefefeen Presse den-sen sIeI säc, M. 

sie Unterseite-s see des-schei- Unten 
da Webdelhslpm Musik sc. sein« 

sollt Jst cmen fast sung unetf e 

einen pas-am Ansehun. per eefl 
Wen-se lang Nov-Ist Ist, zum Consis- 
Inepsle hast« dann fest-tm site Ibssih 
denn »O Ist e-; wolle Ihr hingesen ei- 
nen Mann evse Wesen für des Isi, 
des te sut « v-- weilt-n knien sen et 

fOon fl e s- - «« J sI be e praktizieli III 
und- ssssms Esssbeung bssihh Ists 
sie-nur« nie-Mias- 

Frei-. ZU. Saiten- 
Demktatifchet Las-im für Kasteßnmm des I-. Distrith von Nest-its 

tclnsefandtJ 

sontayö - Betrachten-seen 

Von P. Q. 

Montemal 

sue folgendem Beispiele wird man« erkennen, daß der Saloon nicht det 
Platz in, an der- unfere Jugend ver- 
dorben wird, sondern daß es sonstige 
Spelunten gibt, die viel gefährlicher 
als der Saloon sind. Ein herr, dessen 
Glaubwurdigteit nicht anmmiteln ist, 
erzählte mir kürzlich folgende Begeben- 
heit, sitt deren Wohtheit et einftand. 
Er ist ein angesehener und wohlhaben- 
der Bürger Oma &#39;s. Jn seiner Rath- 
bcttehuft wohnt ne anständige Fami- 
lie, deren Wichtige Tochter er kürzlich 
tu der Gesellschaft eines jungen Men- 
schenvenetmsszaheenunf dee 
Straße betrunken vorfind. Anfangs 
sollte et kaum feinen sagen trauen. 
Il« er aber in aller Ruhe sich wietlnh 

über-Erst hatte, daß es ·nes betref- 
fende ädchen aus feiner nchhaefchaft 
war, don der er hi« dahin nur Gutes 
gehdet und gesehen, entfehloß et sich, » 

dieses aus den Klauen jenes Scheuiuls 
u retten. Muthlg tritt er hin und Sagt zu dem Niüdchenz Was ist mit Tit 

geschehen? Wlfhift Du gewesent Dier- 
auf antwortete der Junge: Das geht 
Dich nichts an! Der here gibt ihm eine 
schallende Ohrfeige und droht, ihn ane- 
tiren zu lassen. Daran bestellt er eine 
Kutsche nnd nimmt das Madchen nach 
feinem Haufe, wo feine Frau einen 
guten Kaiser macht und io das Madchen 
nach und nach wieder auf die Beine 
bringt. Um 8 Uhr Abends bringt der 

Herr das Madcheu wieder heim, nach- 
dem es thun sein Erlebnis mitgetheiltU 
hatte. M- nur nnmnch nin Rock-m t-’ 

tage mit ienein jungen Manne nnl 
Theater gewesen, und zwar ohne Wis- 
sen der Eltern Nach dem Theater 
ging man in einen Trug Store und 

aß Gefrorene6, woraus dann verschie- 
dene Getrnnle folgten, die man in 
Englisch Sost Drintg nennt. Diese 
waren aber io start, daß das Madcheii, 
welches bis dahin an das Trinken nicht 

eivohnt wur, ein ach betrunken wurde. gener Wichtige limmel hatte sie dann 
überredet, mit ihm ein Zimmer zu be- 
ziehen, wo ez den Ransasv ausschlafen 
sollte!! Auf dein Wege dorthin traf 

Wer Herr oie zwei und rettete das 
«dchen aus den Klauen des Bose- 

wichteg. 
Jch frage nun: Welcher ist der 

schlimmere Plah für unsere heranwach- 
sende Jugend, der Saloon oder derl 
Trug Storet Warum geht man nicht- 
zu Felde gegen das Trinken in den 
leiteten, obwohl doch allgemein bekannt 
ist, daß gerade in fdiesen die Tugend 
unserer Mädchen großen Gefahr kein-t, 
als wenn beeren und Damen zusam- 
nun in anständige Maurationen ge- 
hen, m- dort einweisyung zu neh- 
mns Gerade-in spinnen Trink- 
hailety wie ich die meisten Ipotheten 
Fern nenne, wird dem Sufs in mancher 

Er mehr gefrdhnt als in Wirsch- 
Dort werden Säufer und 

nserimien stoß· sage-, und wenn 
M Unheil eins-n hat, le t man 
Ue Schtkld weih-W thust-n. 

O- ts est-W 

W « 

Init, was Vetirzurage nicht alles in 
Folge der Reltifizirnngalizenz ini Klein- 
Ierlaus als Schnapö verschentt wird. 

Noch ein anderer Fall soll hier er- 

viitnit werden« Ein Arzt rnit großer 
Erfahrung erzahlte mir liirzlich Fol- 
iendet In ieiner Stadt sollte leites- 
Iahr über Lokal Option abgestirnrnt 
senden- Eine Danie. die Frau eines 
Ingesebenen Burgen, sammt zu itnn 
ind sagt: Herr Doktor, Sie werden 
roch auch gegen die Salt-one stimmen, 
iicht wahr? Der Blut st- Bei Leibe 
richt, so lange nian in seiden hiesi- 
ien Apothelen Schnapg und Bier nach 
belieben taufen kann. Denn sehen 
Sie, Jhr Mann ist öfters angednsett. 
plnvohl er nie seinen Fuß in einen Sa- 
pon seit. Er ist ein hart 

« 

er Gast in 
ten heil-klein tva er seine edi in in 
Ier Form von Schnape alt. tirde 
Ihr Mann es machen andere sei- 
iesaleicheen er wäre in der That ein 
taderer Mensch. 
Ile die Wirtbschaften will nicksm 

schließen, und unsere Drug Storsc 
ileiden essen und versanken schlimmkk 
ils die Salt-ana. Dazu zahlen die 
Ipothelen nicht einmal eine Lizenzge- 
iiihr an Stadt nnd staat. O Vati, 
sie tief bist du in deiner Berblendung 
Iesnnlenl 

Run, lieber Leier, nur noch ein 

Baar- Tage trennen nne von der Wahl. 
in nächsten Dienstag soll die Schlacht 

geschlagen werden« Aas denn zur 
Wahlichlachtl Bleibe leiner zu Daniel 
Ein jeder freiheitgliebende Bürger gebe 
seine Stimme nur solchen Kandidatem 
welche fiir unsere Freiheit sorgen wer- 
den. .Möge lein Votum in den Kasten 
geworfen werden siir einen Kandidatem 
dessen llllifithten in unserer so wichtigen 
Ungelegenheit ir enmie zweifelhaft 
sind! Das walte eit! 

Die amerikanische ihr-reinem 
Herr Umwand Echivieqisrik)bii«" 

bes- Präsidenten, gab im Uhu-Mo 
Damilton Elnb in Gegenwart des re- 

oublitaniichen ViceiPiasidentiktmitss 
kandidaten zum Besten, welche Pläne 
man ,,im Schoße der Regierung« in 
Bezug aus die zukünftigen Negenten 
des amerikanischen Volkes entworfen 
hat. Herr Tast soll acht ahre regie- 
ren, darnach soll Herr S erman acht 
Jahre ans Ruder kommen, nnd dann 
wird Herr Rooseveit wieder aus acht« 
Jahre Präsident Echerzweiie wurde 
bemerkt, daß dann auch Theodor 
Ikoosevelt jk. alt qenitg sei, tini als 
Theodor U. den Thron seiner Väter 
zu besteigen 

Die Bemerkungen Longworthe ha- 
ben in Cbicaao berechtigte-S Aussehen 
erregt und in demokratischen Kreisen 
wurde um so energischer die Frage 
betont: »Sol! das Volk te- 

a i e r e n ?« 

handschuhtesotm sitt 
d i e P o l i z e i. Eine Nennung in 
der Aujkiistung ist bei den berittenen 
Berliner Schuhmännetn zu verzeichnen. 
Seit Kurzem tragen diese Beamten zu 

serbe eathbtaune witdiedetne hand- 
chuheriesiesett län etet Zeit schon in 

Armee til-lich d. Die weißen 
Dandschuhe sind aber nicht ganz aus 
dein Gebrauch gekommen Die Schni- 
Inäunet tragen sie noch, wenn sie sich 
Esset M bestndeu, und durch das 

chec- lm Ratt die Mvdschuhe nicht 
stichng IRS-seit sind- 

Wir können Euch Geld warens 
nnd Euch gteichzeitig die besten « 
Waaren auf dem Markt tiefern. « 

t 

Unsere Auswahl 
von Anzügku für 

88.50 bis 827 

enthält die besten 
Werthc die Ihr jc in 
Grund Island fahrt. 

Verfehlt nicht unfe- 
re Auswahl von 

Knaben -Anzügcn u. 

Uebcrzicheru zu fe- 
hcu, oder wenn Ihr 
Ueber-Fieber für 
Männer, alt oder 
jung, haben wollt, 
garantireu wir Euch 

zufriedeustellen zu 
önnen in Ber auf ( 

Preis und Qua ital. 

FALK 
Yes eridercåuder. 


